
Bildstile für KI-Bilder
43 Stile mit den Merkmalen, die in den Prompt gehören

Der Stilbegriff bestimmt, wie ein KI-Bild aussieht. So baust du den Prompt: Erstelle ein Bild:
Motiv, Ort, Blickwinkel und Licht. Stil: Stilbegriff plus zwei, drei Merkmale von unten. Ohne
Schrift. Format.

FOTO (8)

ILLUSTRATION (11)

GRAFIK UND DESIGN (10)

KUNSTEPOCHEN UND TECHNIKEN (8)

3D UND FANTASY (6)

FORMAT IM PROMPT ANGEBEN

Einsatz Format

Instagram-Beitrag 4:5 oder 1:1

Story und Reel 9:16

Präsentation, Website 16:9

Blog, Newsletter 3:2

WENN ES NICHT PASST

MERKSÄTZE

Ein Stilwort ändert das ganze Bild.

Merkmale beschreiben statt Namen nennen.

ki-kompass.at/bildstile

Analogfilm: Filmkorn, warme, verblasste Farben

Schwarzweiß-Reportage: Korn, harte Kontraste,
ungestellt

Studiofoto: grauer Hintergrund, Softbox-Licht

Produktfoto auf Weiß: freigestellt, weicher Schatten

Makro: extreme Nähe, Hintergrund unscharf

Tilt-Shift: schmaler Schärfestreifen, wirkt wie ein
Modell

Cinematic: Seitenlicht, Blau-Orange, Dunst

Doppelbelichtung: Umriss, gefüllt mit einem zweiten
Bild

Flat Design: Farbflächen ohne Schatten

Line Art: nur schwarze Konturen

Aquarell: verlaufende Farben, Papierstruktur

Bleistiftskizze: Schraffuren, Graustufen

Kohlezeichnung: kräftiges Schwarz, verwischt

Pastellkreide: pudrig, getöntes Papier

Tuschmalerei: wenige Pinselstriche, viel Leere

Kinderbuch: runde Formen, warme Farben

Comic: Konturen, Rasterpunkte

Anime: klare Linien, leuchtende Farben

Kawaii: niedlich, Pastell, kleine Gesichter

Isometrisch: schräg von oben, ohne Fluchtpunkt

Minimalismus: viel Leere, zwei, drei Farben

Vintage-Plakat: 1950er, verblasste Farben

Risographie: versetzte Druckfarben, Korn

Papierschnitt: Papierlagen mit Schatten

Pixel Art: grobe Pixel, wenige Farben

Bauhaus: Kreise, Rechtecke, Grundfarben

Blaupause: weiße Linien auf Blau

Street Art: Graffiti, Sprühnebel, Tropfspuren

Mosaik: Steinchen, breite Fugen

Impressionismus: dicke, kurze Pinselstriche

Jugendstil: Ornamente, Goldakzente

Art déco: Symmetrie, Schwarz und Gold

Kubismus: kantige Flächen, mehrere Blickwinkel

Surrealismus: traumhaft, realistisch gemalt

Ölgemälde: alte Meister, Leinwand, Seitenlicht

Farbholzschnitt: Konturen, flächige Farben,
Holzmaserung

Glasmalerei: Glasflächen, dunkle Bleistege

Knetfigur: Knetmasse, Fingerabdrücke

Low Poly: sichtbare Dreiecksflächen

Miniatur-Diorama: Modell im Kasten, Modellfiguren

3D-Render: Animationsfilm-Look, glatte Formen

Steampunk: Messing, Zahnräder, Dampf

Fantasy-Concept-Art: magischer Ort, episches Licht

Szene beschreiben: ganze Sätze statt Stichworte

Positiv formulieren: sagen, was zu sehen sein soll

Höchstens zwei Stile: je Stil ein Merkmal nennen

Stil verfehlt: Merkmal genauer beschreiben, neu erzeugen

Ungewollte Schrift: „Ohne Schrift“ ergänzen


